
"Ein Wahnsinn, sind diese Kids".... sagte meine Kollegin, als ich ihr diese Bilder von 

Umweltgruppe der JSM zeigte..., "was ihr alles gemacht habt!" 

Damit es jetzt nicht allzu textlastig wird, wollen wir euch - liebe Schulfamilie - nur schnell ein 

paar Stichpunkte und viel mehr Bilder von unseren Aktionen im letzten Schuljahr und am 

Schuljahresende präsentieren. 

WIR, das ist die Umweltschulgruppe der JSM – „JSM for FUTURE“! 
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• Besuch des Biolandhofs Ziegaus im letzten Sommer mit Eierfortbildung, Hühner-, 

Ziegen- und Eselkontakt - Danke an dich lieber Kilian für deine Organisation! 

   Wir haben hier so viele Dinge über die Wichtigkeit des Biolandbaus gelernt und so viele 

                 Informationen zum Thema Biohühner und Bioeier erhalten. Toll war´s! 

 



 

 

• Kräuter aus unseren Schulbeeten sammeln, trocknen und zu Kräutertees und 

Badesalzen verarbeiten um sie z. B. als Weihnachtsgeschenke zu nutzen. 

          Nachhaltiger Genuss aus dem eigenen Hochbeet und Garten oder Balkon. 

 



 

 

 

• Hochbeete wurden bepflanzt und natürlich konnten wir die Kresse naschen und im 

Biounterricht auch viele Insekten an den Blühpflanzen bewundern. 

 

• Für unsere Arbeiten im Hochbeet haben wir uns im hiesigen Baumarkt mit Samen, 

Werkzeugen und Gießkannen eindecken. Ein Riesendankeschön an die Mitarbeiter 

unseres Baumarktes, die uns immer mit Geduld und Fröhlichkeit bedienen! 

Beim "Rama Dama" in Riedenburg Müll sammeln und dafür Eischips ernten.  

 



 

 

• Kleine Baumpflanzaktionen in Riedenburg und Essing für den Fischerverein als 

DANKESCHÖN an euch alle vom Fischerverein! Als Ersatz für die Eschen am 

Flussufer haben wir neue Schwarzpappeln gepflanzt. 

 



 



 

 

• Besuch der Waldklimastation mit dem Förster H. Beslmeisl - Ein WOW und ein 

Riesendankeschön, für dieses Engagement von Ihnen lieber Herr Beslmeisl. Wir 

haben Berg- von Spitzahorn unterschieden, haben gelernt, was das Kronendach ist und 

wie sich unterschiedliche Rinden anfühlen…. Und wir haben soooo viel mehr über 

den Klimawandel und dessen Auswirkungen auf unsere heimischen Wälder gelernt. 

Um möglichst viele Kinder von der Waldklimastation zu informieren und so Wissen 

zu teilen, haben wir einen interessanten Bericht im Jahresbericht geschrieben und 

planen weitere Besuche für die 6. Klassen! 

  



 

 

 

• Basteln von Samenbändern mit Pappmaché und Wildblumensamen für unsere Gärten. 

 

Die Samenbänder fanden in einigen Gärten fruchtbaren Boden und blühten um die 

Wette! 

• Nicht zu vergessen ist natürlich der Reptilientag für die 6. Klassen! 

Hier wart ihr als rasende Fotografen unterwegs und auch als geheime Informanten. 



 
 

 



• Bau von Nistkästen mit dem Waldkindergarten Riedenburg - herzlichen Dank an das 

Team mit Christina Schweiger - ihr seid super! Die Kleinen waren Feuer und Flamme 

und wir hoffen in unseren neu aufgehängten Nistkästen werden im kommenden 

Frühling viele Waldvögel Platz finden. 

 

 

 

• Am Tag der offenen Tür: Wärmestrahlung für die Schnupperkinder sichtbar machen - 

Arbeiten mit der Wärmbildkamera! Wir haben so viele neue Eltern und Schülerinnen 

und Schüler für das Thema Klimawandel sensibilisiert und versucht über die 

Wärmebildkamera dafür echtes Interesse zu wecken. 

 



• Und wir möchten natürlich den Mitarbeitern des Landratsamtes Kelheim für unsere 

zwei neuen Schulapfelbäume und für die neuen grünen Schattenspender an den 

Bushaltestellen herzlichst danken! Auch die neuen Regenwassertonnen sind 

hervorragend, um Wasser zu sparen! Wir freuen uns schon, wenn im kommenden Jahr 

unsere Gießkannen nicht mehr so weit schleppen müssen und vor allem 

Leitungswasser sparen können. 

 

 

 

Danke an euch alle liebe Umweltschülerinnen und Umweltschüler, ihr seid Klasse!  

Es war ein wirklich wunderschönes und erfolgreiches Jahr mit euch. 

Als Dankeschön für euer Engagement durften wir dann nach München auf den DAY OF 

HOPE fahren. Hier hatten wir sogar einen eigenen Pavillon und konnten anderen Schülern 

unsere Aktionen erklären und wir trafen sogar den Vorstand des LBV Hr. Norbert Schäffer! 

Als Dankeschön für die Organisation schenkten wir dem LBV unsere selbstgebauten 

Fledermauskästen und Vogelhäuschen. 

 



 

 

Eure Frau C. Müller mit und für die Umweltgruppe der JSM  

 


